
gab ihr eine Verfassung, vereinigte nach dem Raub der Sabinerinnen die
auf dem Quirinalis wohnenden Sabiner mit der römischen Gemeinde, schuf
die drei Reitercenturien der Ramnes, Tities und Lnceres und unterwarf
einige benachbarte Ortschaften. Bei einem Gewitter wurde er als Gott
Quirinus in den Himmel entrückt.

Auf Numa Pompilius, den Friedensfürsten, einen Sabiner, wurden
die religiösen Einrichtungen der Priesterkollegien, der Pontisices und
Auguren, der Flamines, Salier und Fettaten sowie der hochangesehenen
Vestalinnen, der Hüterinnen des heiligen Feuers, zurückgeführt.

Tullus Hostilius war wieder ein Latiner und kriegerischer Fürst. Ihm
mußte Alba longa nach dem Kampfe der Horatier und Curiatier
Heeresfolge leisten. Als die Albaner aber in einer Schlacht zu den Vejen-
tern übergehen wollten, wurde ihre Stadt zerstört und ihre Bevölkerung in
Rom angesiedelt. So wurde Röm das Haupt des Latinischen Bundes.

Ancus Martins unterwarf das benachbarte Land bis zur Küste und
siedelte seine Einwohner in Rom auf dem Aventin an, doch erhielten sie
nicht Aufnahme in die Kurieu und waren daher von den Rechten der Voll-
bürger, der Patrizier, ausgeschlossen. ' So entstand der Stand der Plebejer.
Ferner gründete er die Hafenstadt Ostia, befestigte den Janiculus und
verband den Brückenkopf mit der Stadt durch eine Holzbrücke.

Um das Jahr 600 kam Rom unter die Herrschaft des etruskischen
Geschlechts der Tarquinier. Tarquinius PriscuS führte die Abzeichen
der königlichen Gewalt ein: Purpurkleid, elfenbeinernes Scepter und
elfenbeinernen Stuhl, ferner eine neue Priesterschaft, die Harufpices,
legte einen großen unterirdischen gewölbten Abzugskanal, die cloaca
maxima, an und beseitigte dadurch den Sumpf zwischen dem Kapitol und
Palatm und machte diese Niederung erst bewohnbar. Tarquinius erbaute
auch den circus maximus und einen Tempel aus dem Kapitol und umgab
die Stadt mit einer Mauer.

Auf Servius Tullius wird die militärische Ordnung des römischen
Bürgerheeres zurückgeführt und die Abstimmung nach Centnrien. Von den
5 nach dem Vermögen bestimmten Klassen mit 193 Centurien kamen aber
18 auf die Ritter und 80 auf die erste Klasse der Großgrundbesitzer; die 2.,
3., 4. und 5. Klasse bildeten zusammen nur 90 Centurien; zu ihnen kamen
noch 2 der Spielleute und je 1 der Schmiede und Zimmerleute. Alle nicht-
ansässigen Bürger, die Proletarier, bildeten nur eine einzige Centnrie.
Dem Servius Tullius wird auch die Einteilung der Stadt in Tribns und
die Vollendung der Stadtmauer zugeschrieben.

Tarquinius Superbus dehnte die Herrschaft Roms über ganz Latium
ans, erweiterte das Netz der Abzugskanäle, bewirkte aber durch feine Tyrannei
den Sturz des Königtums. Als Veranlassung seiner Vertreibung wird
die Schändung der Lncretia, der Gattin des L. Tarquinius Collatinus,
durch einen seiner Verwandten angegeben.
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